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Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 

Wernigerode, 25.03.2015 

 

Eurocamp 2015 findet in Schierke statt 

 

Europa einmal ganz nah in Sachsen-Anhalt erleben. Mit Jugendlichen aus über 30 anderen 
Ländern europäische Vielfalt, Gemeinsamkeiten und Unterschiede ergründen. Seit dem 
Sommer 1992 ist diese Vision im Eurocamp für drei Wochen praktische Realität geworden. 
So trafen sich in den letzten 23 Jahren über 2.000 Jugendliche aus den verschiedensten 
europäischen Regionen zu diesem einzigartigen Experiment. 

In diesem Jahr bietet das 24. Eurocamp vom 02. Bis 23. August 2015 wieder 80 jungen 
Menschen aus über 40 europäischen Ländern herausragenden Erlebnisse. Gastgeber für 
das diesjährige Camp ist die Stadt Wernigerode. Hauptarbeitsschwerpunkt der Jugendlichen 
wird dabei der Ortsteil Schierke sein, aber auch in Wernigerode finden Aktionen statt. 

„Gemeinsam wollen wir uns bei nützlicher Arbeit und vielfältiger Programmgestaltung näher 
kennen lernen, die Kunst üben, drei Wochen in Toleranz und gegenseitiger Akzeptanz zu 
leben und wertvolle Erfahrungen über das Zusammenleben zwischen verschiedenen 
Kulturen und Mentalitäten sammeln“, so Wolfgang Meyer, Projektleiter der 
Auslandsgesellschaft Sachsen-Anhalt. 

„In den drei Wochen werden wir durch unsere gemeinsame Arbeit zur weiteren 
Ausgestaltung der Stadt und ihrer Umgebung beitragen. Aber keine Angst, neben der Arbeit 
bleibt viel Zeit für Gespräche, zum Kennenlernen und natürlich zum Feiern“ freut sich 
Michael Marquardt als Geschäftsführer der Auslandsgesellschaft auf die Sommertage im 
Harz. 

Die Stadt Wernigerode hat bereits Erfahrungen mit zwei Eurocamps gemacht Im Jahr 2004 
und im Jahr 2007 war Wernigerode bereits Station. „Ich freue mich sehr auf die Begegnung 
mit so vielen Jugendlichen aus Europa. Die aktuellen politischen Entwicklungen zeigen, dass 
wir mehr voneinander wissen müssen um einander zu verstehen. Das Eurocamp bietet dazu 
ausreichend Zeit“ so Andreas Heinrich, Dezernent für Gemeinwesen der Stadt Wernigerode. 

Mehr Informationen zum Eurocamp erhält man unter:  www.eurocamp-agsa.eu 

http://www.eurocamp-agsa.eu/

